
Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

zum 1. Juli 2022 wurde der molekulare Nachweis von Erregern akuter gastrointestinaler Infektionen 
in den EBM aufgenommen. Mit der GOP 32853 kann der gleichzeitige Nachweis von mehreren melde- 
pflichtigen Erregern (siehe Tabelle) mit Hilfe eines sogenannten Multiplex-PCR-Verfahrens ab- 
gerechnet werden und ersetzt ab dem 1. Mai 2023 die klassische Erregerdiagnostik (E+R). Diese 
umfasst entsprechend der klinischen und anamnestischen Angaben den Nachweis von Bakterien, 
Viren oder Parasiten im Stuhl. Bei der Anforderung ergeben sich hierdurch keine Änderungen. Bei 
einem positiven Ergebnis des Screening-Tests erfolgt dann ggf. die kulturelle Anzucht z.B. für eine 
Typisierung (Salmonella-Serotypen) oder Resistenzbestimmung.

Unter Verwendung der Ausnahmekennziffern 32006 ist die Abrechnung außerhalb des Budgets und 
beeinflusst nicht den Wirtschaftlichkeitsbonus.

Die Ergebnisse liegen bereits am folgenden Werktag vor und Hygienemaßnahmen sowie eine Be-
handlung können schneller in die Wege geleitet werden. Weitere Vorteile sind die hohe Sensitivität 
und Spezifität des PCR-Nachweises. Aus einer einzelnen Stuhlprobe kann die gesamte Diagnostik 
erfolgen.

Für Rückfragen stehen wir Ihnen jederzeit sehr gerne zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Labor Krone

L A B O R I N F O R M A T I O N

Stuhldiagnostik mit PCR 
bei gastrointestinalen Infektionen

Multiplex-PCR-Panel Erregerspektrum

Viren Noroviren, Rotaviren, Adenoviren, Astroviren, Sapoviren

Bakterien Yersinia enterocolitica, Shigella spp./EIEC, Salmonella spp., 
Campylobacter spp.

Parasiten Blastocystis hominis, Giardia lamblia, Dientamoeba fragilis, 
Entamoeba histolytica, Cyclospora cayetanensis, Cryptosporidium spp.
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